
scheibe Regierungsstraße 37 mit Geschäftsunterlagerungen, die zur 

Zeit als IBA-Shop mit Ausstellungsprojekten genutzt wird. 

Über die Regierungsstraße am 

Landtagsgebäude vorbei gelangt 

man zur GRÜNEN ZITADELLE® 
VON MAGDEBURG 21 , weiter zur 

Bischofs kirche St. Sebastian 22  

und dem Kulturhistorischen 
Mu se um / Naturkundemuseum 

23 . Von dort aus führt der Weg 

über die Danzstraße in die Hegel -

straße. Im Umfeld des Domes 
und Domplatzes 24  laden weitere touristische Sehenswürdigkeiten 

wie zum Beispiel das Haus der Romanik 26 , der Möllenvogteigar-

ten, der Wehrturm „Kiek 
in de Köken“ 25  und die 

Festungsanlage Bastion 
Cleve 27  zu einem Besuch 

ein. Über den Weg der Otto-
nen vorbei am 40. FrauenOrt 
gelangt man zur Fußgänger-
brücke über das Schleinufer 
und dem Eisenbahntor 28 . 

Die neue, im Rahmen der 

IBA 2010 errichtete Brücke 

sorgt für eine bessere Anbin-

dung der Innenstadt an die 

Elb uferpromenade. Die neue 

Aussichtsplattform über den 

Fluss eröffnet völlig neue 

Blickperspektiven. 

Route 8

IBA-Schauplatz Altstadt

„Historisches Erbe am Fluss“

Routen-Telegramm
Start: Petriförder   
Ziel: Elbuferpromenade 
Gesamtstrecke: 9 km   
Reine Fahrzeit: ca. 50 Minuten   
Reine Gehzeit: ca. 2 Stunden   
Wegbeschaffenheit: gut   
Tipp: Übergang zu Routen 7 und 9

Sehenswürdigkeiten der Route 8 zur IBA 2010:

6  Nordbrückenzug / Jerusalem- und Friedensbrücken,  7  Jahr-

tausendturm im Elbauenpark,  8  IBA-Projekt: Lukasklause, Otto-

v.-Guericke-Zentrum,  12  St.-Petri-Kirche / Magdalenenkapelle, 

13   Elbuferpromenade / Petriförder,  14   Johanniskirche,  

15   Alter Markt / Rathaus / Magdeburger Reiter / Roland und 

Hirsch-Säule (geplant),  16  Tourist-Information Magdeburg, 

17  Zollbrücke,  18  IBA-Shop,  19  Info-Pavillon,  20  Kunst-

museum Kloster Unser Lieben Frauen, 21   GRÜNE ZITADELLE®  

VON MAGDEBURG, 22  Bischofskirche St. Sebastian,  23  Kulturhisto-

risches Museum / Naturkundemuseum,  24   Dom / Domplatz,

25   Fürstenwall / Wehrturm „Kiek in de Köken“,  26  Haus der 

Romanik,  27  Weg der Ottonen / FrauenOrt / Festungsanlage 

Bastion Cleve,  28  Brücke am Schleinufer / Eisen bahntor,

29  IBA-Projekt: Elbbahnhof, 30  Hubbrücke,  31  Kavalier I 

„Scharnhorst“,  32  Sternbrücke / IBA-Projekt: Allee der IBA-

Städte,  39  Stadtpark Rotehorn / Aussichtsturm,  40  Stadthalle,  

41  Landesfunkhaus des MITTELDEUTSCHEN RUNDFUNKS (mdr)

Magdeburg radelnd erobern barr ierefrei:
Eine durchgängig barrierefreie Nutzung der Hauptstrecke der 
Route 8  lässt sich nicht überall erreichen. Mit der zusätzlichen 
Wegführung soll jedem Bürger die Gelegenheit zur barrierefreien 
Nutzung gegeben werden. Weitere Informationen im Kartenteil.

IBA-Schauplatz Altstadt
„Historisches Erbe am Fluss“

In der Altstadt soll das städtische Leben intensiviert werden. Am 

Hochufer der Altstadt und am ehemaligen Elbbahnhof wird eine 

weitere Aufwertung des Elbufers und eine bessere räumliche 

Verknüpfung mit der Stadt angestrebt. Entdecken Sie den IBA-
Schauplatz Altstadt auf einem Fahrradrundkurs.

Start: Petriförder

Nach dem Start am Petriförder 13  führt der Weg über die Fuß-

gänger- und Radbrücke am Schleinufer. Auf Ihrem Weg zur Jakob-

straße liegt rechter Hand die Magdalenenkapelle 12 , linker Hand 

befi nden sich die Johanniskirche 14 , das Rathaus 15 , der Alte 
Markt, der Magdeburger Reiter und der Roland. In unmittelba-

rer Nähe auf Ihrem Weg durch die Jakobstraße befi ndet sich die 

Tourist-Information Magdeburg 16 . Der Weg führt weiter an der 

Rückseite des Rathauses entlang über die Ernst-Reuter-Allee zum 

IBA-Shop 18 . Mit ihrer städtebaulich markanten Lage in der Nähe 

vom Kunstmuseum Kloster Unser Lieben Frauen 20  sowie Info-
Pavillon am Kunstmuseum 19  steht die 1968/69 erbaute Wohn-

Vorbei an den ehemaligen Flachspeichern mit ihrem Kontorgebäude, 

die zu Loftwohnungen umgebaut wurden, fährt man zum Herzstück 

des IBA-Projektes: Elbbahnhof 29 . Im Zentrum des neu gestalteten 

Platzes steht der „Zeitzähler“, eine Skulptur von Gloria Friedmann, ein 

Ergebnis des internationalen Kunstprojektes „DIE ELBE [in] between“. 

Darüber hinaus gewährt der Platz mit dem gläsernen Elbbalkon 

Blickbeziehungen zur Hubbrücke 30 , zum Lan desfunk haus des mdr 

41  und zur Stadthalle 40 . Der 

Weg führt hinter dem Kavalier I 
„Scharn horst“ 31  entlang Rich-

tung Stern brücke 32 . Von hieraus 

gelangen Sie über die Sternbrücke 

mit Blickrichtung Aussichtsturm 39  

in den Stadtpark Rotehorn. Die 

Fahrt führt über den kleinen Stadt-

marsch vorbei an dem linker Hand 

als Museumsschiff mit Gastronomie 

liegenden historischen Raddampfer 

„Württemberg“ und der rechter 

Hand liegenden Stadthalle. Der 

Weg führt Sie weiter ent lang der 

Elbe vorbei am Landesfunkhaus des mdr. Es werden Ihnen Blickbezie-

hungen zur Altstadtsilhouette ermöglicht. Über die Zoll brücke 17  vor 

der Anna-Ebert-Brücke abbiegend, dem Verlauf der Alten Elbe folgend 

fahren Sie über die Jerusalem- und Friedensbrücken 6  zu Ihrem 

Tourenziel der Elbuferpromenade 13 . Der Weg führt vorbei am IBA-
Projekt: Lukasklause, Otto-von Guericke-Zentrum 8 .

An drei IBA-Schauplätzen entlang der Elbe werden neue Wege 
der Stadtentwicklung aufgezeigt. Verbinden Sie die Route 8 über:

Nordbrückenzug /  - mit Route 7 -
Jerusalem- und Friedensbrücken 

Jahrtausendturm im Elbauenpark - mit Route 7 -

IBA-Projekt: Lukasklause, 
Otto-v.-Guericke-Zentrum - mit Route 7 -

St.-Petri-Kirche / Magdalenenkapelle - mit Route 7 -

Elbuferpromenade / Petriförder - mit Route 7 -

Kavalier I „Scharnhorst“ - mit Route 9 -

Sternbrücke / 
IBA-Projekt: Allee der IBA-Städte - mit Route 9 -

Stadtpark Rotehorn / Aussichtsturm - mit Route 9 -

Stadthalle - mit Route 9 -
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IBA-Schauplatz Altstadt
„Historisches Erbe am Fluss“
www.magdeburg-radelnd-erobern.de
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IBA-Schauplatz Altstadt                                        
IBA-Schauplatz ist nun die Altstadt bis hin zum Elbbahnhof. Hier 
wird zum Beispiel mit der baulichen Entwicklung bisher als Barri-
ere wirkender Bahngrundstücke in unmittelbarer Nähe zum Fluss 
und zum südlichen Stadtzentrum eine Phase der Stadtentwick-
lung entlang der Elbe angestoßen. Ein Teil des Bereiches entlang 

der Elbe hat bereits wesentlich an Attraktivität 
gewonnen. Die Elbuferpromenade wurde in vielen 
Bereichen erneuert, der Petriförder mit seinen 
Schiffsanlegestellen sowie die Lukasklause erstrah-
len in neuem Glanz. Die neue Brücke über das 
Schleinufer verbindet die touristisch attraktiven 
Bereiche des Domplatzes und des Fürstenwalls 
direkt mit einem begeh- und erlebbaren Flussufer. 

Wichtige Informationen

• Info-Point im „IBA-Shop”
 Regierungsstraße 37, 39104 Magdeburg
 Telefon: 0391/544 27 62
 E-Mail: iba-shop-magdeburg@gmx.de
 Internet: www.iba-2010-magdeburg.de

• Tourist-Information Magdeburg
 Ernst-Reuter-Allee 12, 39104 Magdeburg
 Telefon: 0391 / 194 33
 Fax: 0391 / 838 04 30
 E-Mail: info@magdeburg-tourist.de
 Internet: www.magdeburg-tourist.de

• Magdeburg Marketing Kongress und Tourismus GmbH
 Offi zieller Touristikplaner der Landeshauptstadt Magdeburg  
 Domplatz 1b, 39104 Magdeburg
 Telefon: 0391 / 838 03 21
 E-Mail: presse@magdeburg-tourist.de
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